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(54) Sicherheitseinrichtung einer lafetierbaren Waffe

(57) Vorgeschlagen wird bei einer Störung bzw. nicht
ordnungsgemäßem Betriebszustand eine Trennung der
Munition bzw. Munitionszuführung und dem Verschluss
(5) vorzunehmen. Insbesondere im Störungsfall wird die
Patronenzuführung vom Waffenverschluss (5) derart ge-
trennt, dass die Patrone (4) nicht mehr in das Patronen-

lager (3) eingeführt werden kann und der Waffenver-
schluss (5) in der vorderen Position verbleibt bzw. der
Nachtransport unterbrochen wird. Dazu wird beispiels-
weise über ein Übertragungsgestänge (10), das mit ei-
nem Sicherungsaktuator (11) funktional verbunden ist,
der Zuführer aus der Bahn des Waffenverschlusses (5)
herausbefördert.
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